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  VERKAUF SERVICE VERMIETUNG REPARATUR 

• Haushaltgeräte
• Küchenbau
• Reparaturen

24-H-SERVICENUMMER 056 463 64 10
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Meier  +  Liebi AG 
Heizungen  –  Sanitär 

Hauptstrasse 178  ·  5112 Thalheim 
Telefon  056 443 16 36 
info@meier-liebiag.ch 

www.meier - l ieb iag.ch  
 

Neuanlagen - Umbauten 
Reparaturdienst 

Heizungssanierungen 
Wärmepumpenanlagen 

Boilerentkalkungen 
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Zum Erstellen, Verwalten und 

Verteilen von Dokumenten in SW 

oder Farbe sind wir genau der richtige 

Teamplayer. Mit unseren Kopiersystemen;

kopieren, drucken, scannen und faxen generieren

Sie eine hohe Produktivität. Durch diese Multifunktionalität

gewinnen Sie eine sportliche und moderne Abteilung. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Unsere Profis 

zeigen Ihnen Lösungen, damit in Ihrem 

Betrieb das richtige Team spielt .

Wir sind ein Team:
Kopieren  Drucken  Scannen  Faxen

Otto Mathys Bürocom AG, René Schwammberger, Haselweg 10, 5722 Gränichen, 062 737 74 47, www.mathys-buerocom.ch, info@mathys-buerocom.ch

Bürocom AG
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Präsident 

 Liebe Freunde des FC Veltheim

Ein weiteres bewegtes und äusserst erfreuli-
ches Vereinsjahr liegt hinter uns – auf den fol-
genden Seiten erhalten Sie einen detaillierten 
Rückblick auf das sportliche Geschehen. Mit 
Stolz durften wir mit unserer ersten Mann-
schaft den Klassenerhalt in der dritten Liga 
feiern. Besonders erfreulich: Team 1 erreich-
te den 2. Rang in der Fairness-Rangliste – ein 
Zeichen gelebter Sportkultur, das uns seit Jah-
ren auszeichnet.

Am Auffahrtstag führten wir den 30. Sponso-
renlauf durch. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Läuferinnen und Läufer sowie unsere gross-
zügigen Sponsoren! Im Rahmen des Jubiläums 
fand zudem ein wunderschönes Frühlingsfest 
mit feinem Essen und Liveband statt – vielen 
Dank an Mike Fischer und sein Helferteam für 
die hervorragende Organisation.

Während der Sommerpause wurde der nörd-
lich vom Fussballplatz gelegene Ballfänger um 
1,5 Meter vom Wald weg versetzt. Das kanto-
nale Departement für Bau, Verkehr und Um-
welt verlangte, dass der Ballfänger auf die 
planimetrische Waldgrenze rückversetzt wird. 
Zudem wurde der Parkplatz beim Clubhaus 
im Zuge kantonaler Vorgaben aufgehoben 
und rund um den Fussballplatz darf nur noch 
ein- bis zweimal pro Jahr gemäht werden. Teile 
des umliegenden Waldes müssen zudem wald-
baulich wiederbestockt werden. Der finanziel-
le Aufwand ist beträchtlich und stellt eine star-
ke Belastung für unser Budget dar.

Trotz dieser zusätzlichen Aufwendungen konn-
ten wir im Frühling zwei neue Rasenroboter in 

Betrieb nehmen. Die vollautomatischen Gerä-
te entlasten unsere Platzwarte erheblich – und 
durch das regelmässige Mähen verbessert sich 
die Rasenqualität merklich. Der Verein be-
dankt sich herzlich bei unserer Gönnervereini-
gung und bei zwei anonymen Spendern, die 
durch Ihre namhafte Unterstützung diese An-
schaffung ermöglicht haben.

Nach jahrelangem, wertvollem Engagement 
im Juniorenbereich und bei den Aktiven ver-
abschieden wir die Trainer Raphael Linggi und 
Franco De Luca mit grossem Dank. Ihr habt die 
Mannschaften hervorragend geführt, die Spie-
lerinnen und Spieler optimal ausgebildet und 
stets beachtliche Resultate erzielt.

Die Vorstandsmitglieder Matthias Ott (6 Jahre 
als Aktuar und Vizepräsident) und Philipp Kläy 
(5 Jahre als Beisitzer und Mannschaftsvertre-
ter) traten per Ende Saison zurück. Im Namen 
des Vereins bedanke ich mich herzlich für eu-
ren Einsatz und wünsche euch alles Gute für 
die Zukunft.

Ein riesiges Dankeschön gilt allen Funktionä-
ren, Vorstandsmitgliedern und Helferinnen so-
wie Helfern – ohne euch wäre das vergange-
ne Jahr in dieser Form nicht möglich gewesen. 
Ich freue mich auf eine ebenso erfolgreiche 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit in der 
kommenden Saison.

FC Veltheim, der Verein im Schenkenberger-
tal. Mit über 280 Mitgliedern – inklusive Junio-
ren und Gönnerverein – bilden wir eine starke 
Gemeinschaft mit lebendiger Tradition und zu-
kunftsorientierten Perspektiven.

Sportliche Grüsse

Hans Peter Müller
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Samuel Werder AG     5106 Veltheim
TEl. 056 463 66 00      Fax  056  463 66 11
www.werder-ag.ch

Präzis für  Sie. 

Wussten Sie‘s:
Unsere Transporte sind wie 
gute Stürmer – zuverlässig, 
schnell und treffsicher.

Die Spezialisten für Transporte.
www.samuel-amsler.ch
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Spikopräsident

Die vergangene Saison 2024/2025 konnte im 
sportlichen Bereich Mitte Juni, Termin ge-
recht, abgeschlossen werden. Aus dem Be-
reich der Aktiv-Teams gibt es dabei erfreuli-
ches zu Berichten. 

Die erste Mannschaft behauptete sich souve-
rän in der dritten Liga und belegte den sehr 
guten siebten Schlussrang. Dies war mehr als 
erhofft und vor allem die Rückrunde war in 
spielerischer Hinsicht des Öfteren ein Hingu-
cker. Auch in der Fairplay Wertung brillierte 
unsere Mannschaft mit dem zweiten Rang. 
Für die neue Saison verändert sich das Team 
nicht wesentlich und die beiden Trainer ha-
ben um ein weiteres Jahr verlängert. Wir hof-
fen noch die eine oder andere Verstärkung 
dazu zu gewinnen, bis dann die Vorbereitung 
zur neuen Saison Anfang Juli wieder beginnt. 
Bekanntlich ist die zweite Saison nach einem 
Aufstieg die schwierigere und wir dürfen ge-
spannt sein, wie sich unser Team in der nun 
folgenden Spielzeit präsentieren wird. Wenn 
alle Beteiligten die gleiche Präsenz an den 
Tag legen wie in der Vergangenen Rückrunde, 
dürfen wir optimistisch in die Zukunft blicken. 
Auch die zweite Mannschaft darf auf eine ge-
lungene Saison zurückblicken. Der sechste 
Schlussrang war eine gute Platzierung und 
entsprach in etwa auch den momentanen 
Erwartungen. 

Die zum Teil noch sehr junge Mannschaft 
zahlte in vielen Situationen noch Lehrgeld, 
spielerisch waren jedoch klare Fortschritte 
erkennbar. Dies spricht auch für die sehr gute 
Arbeit der beiden Trainer, wobei Teamgeist 
und Kameradschaft ebenso im Vordergrund 
standen. Philipp Kläy wird erfreulicherweise 
eine weitere Saison als Spielertrainer amten. 

Als neuer Assistent-Trainer, für den zurück 
getretenen Raphael Linggi, stellt sich in der 
neuen Saison Christian Zbinden zur Verfü-
gung. Herzlichen Dank Raphael Linggi an die-
ser Stelle, für deine jahrelange Vereinstreue 
und dein grosses Engagement als Spieler und 
Trainer. Auch die zweite Mannschaft bemüht 
sich noch um Verstärkungen und neue Spieler 
sind jederzeit herzlich willkommen. 

Ebenfalls eine starke Saison spielten die C Ju-
nioren. In der Vorrunde kämpften die Jungs 
sogar um den Aufstieg in die erste Stärke-
klasse mit, scheiterten aber im letzten Spiel 
knapp. Die sehr guten Resultate wurden in 
der Rückrunde nach schwierigem Start wie-
der bestätigt und die Saison auf dem sehr gu-
ten vierten Rang beendet. Bei den D Junioren 
gibt es keine Ranglisten, ebenso bei den E, F 
und G Junioren, die sowieso in Turnierform 
spielen. Ich persönlich finde es gut so. Nicht 
Rangierungen und Stärkeklassen sollten im 
Vordergrund stehen. Die Kinder sollen Spass 
haben, Teamgeist und Fairplay lernen. 

Für die neue Saison melden wir neun Mann-
schaften am Spielbetrieb des AFV. Um den 
Spielbetrieb weiterhin aufrecht zu halten, 
braucht es genügend Schiedsrichter, Trainer 
und Betreuer, Platzwarte und Funktionäre. 
Ein grosser Aufruf zu Beginn des Jahres brach-
te leider Null Resonanz. Ich bedanke mich 
aber ganz herzlich bei allen Vereinsmitglie-
dern, die sich im FC Veltheim in irgendeiner 
Funktion engagieren oder nützlich machen.  

Ich freue mich auf die neue Saison und bis 
bald im Waldstadion. 

Mit sportlichen Grüssen

Martin Weber
Spikopräsident
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HOPP
FC VÄLTE

HOCHBAU. TIEFBAU. GIPSEREI.
treier.ch

Der Baupartner
Ihrer Region.
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Marianne Gloor
dipl-Fussreflexzonen-Therapeutin 
dipl. Berufsmasseurin

Büelweg	1
5213 Villnachern
Natel	079	455	18	74
www.mariannegloormassagen.ch

Termine	nach	telefonischer	Vereinbarung

Marianne Gloor MASSAGEN



Ihr Kinder-Fachgeschäft in der Region

Spielwaren + Bastelmaterial 
Funktionsbekleidung

Outdoor-Spielgeräte + Fahrzeuge
Tischbomben-Abfüllstation

RÆGNI

Bei der Constri AG an der Feldstrasse 20 in Schinznach-Dorf
Mo/Di/Do: 13.30 – 18.00 Uhr    Mi/Fr: zusätzlich 09.00 – 12.00 Uhr

 Schinznach-Dorf   prospiel.ch

Jetzt entdecken

145x102.5_FC_Veltheim.indd   1145x102.5_FC_Veltheim.indd   1 20.05.25   14:5620.05.25   14:5612
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Juniorenobmann

Liebe Vereinsmitglieder und -supporter:innen

In der Jugendabteilung hat die Saison 2024/25 
mit acht Teams gestartet, davon zwei der Al-
tersklasse E und drei der Altersklasse D (1xD7 
und 2xD9). Da die D-Jugend neu drei Jahrgän-
ge umfasste, war diese bei uns entsprechend 
auch stark besetzt, während die ältesten Ju-
gendteams B und A nicht angeboten werden 
konnten. Wenige Jugendliche dieser Alters-
gruppen haben bei uns in der zweiten Mann-
schaft einen Platz gefunden um weiterhin 
Fussball spielen zu können.

Im ersten Halbjahr haben wir die Betreuung 
für alle Teams gewährleisten können. Es war 
aber von Anfang an klar, dass wir für die Rück-
runde weitere Trainer:innen oder Betreuer:in-
nen für unser Team E benötigten. Deshalb 
haben wir mit einer Mail-, Plakat- und Social- 
Media-Kampagne, sowie in direkten Gesprä-
chen von Anfang an weiter nach Mitgliedern 
unseres Trainerstabs gesucht – leider glücklos. 
So kam es dann, dass ich als Juniorenobmann 
etwa ab November auch einmal pro Woche als 
Betreuer unserer 9- bis 11-Jährigen einsprin-
gen musste, was ehrlicherweise wiederum ein 
Hindernis für die Ausführung meines eigentli-
chen Amts war.

Der FC Veltheim ist mit dem Problem fehlen-
der ehrenamtlicher Funktionäre nicht alleine 
(siehe Grafik Schweizerischer Fussballverband 
unten). 

Wie ich an einer Clubmanagementausbildung 
im April gelernt habe, ist dies zumindest teil-
weise damit zu begründen, dass die Mitglie-
derzahlen gerade im Juniorenbereich im letz-
ten Jahrzehnt stark angestiegen sind, während 
die Anzahl Funktionär:innen nur langsam 
wächst. So verschärft sich die Unterbesetzung 
im Ehrenamt jährlich.

Unter den Zahlen und Fakten über Fussball-
vereine in der Schweiz berichtet der SFV auch, 
dass die Kinder- und Juniorenabteilungen ca. 
65% der Vereinsmitglieder ausmachen und 
dass rund 18% der Vereine einen Aufnahme-
stopp eingeführt haben. Der FC Veltheim ist 
weiterhin bestrebt, keine Kinder auf eine War-
teliste setzen zu müssen. Dies setzt jedoch vo-
raus, dass genügend Ehrenamtliche für deren 
Betreuung gefunden werden können.

Meine strategischen Schwerpunkte in der Sai-
son 2024/25 waren deshalb insbesondere die 
Vergrösserung des Kandidat:innenpools von 
Interessent:innen fürs Ehrenamt beim FC Velt-
heim. Zusammen mit dem Vorstand und dem 
Trainerteam wurden deshalb neue Konzepte 
entwickelt – beispielsweise die Einführung 
einer Teambetreuer:innen-Rolle, deren Tä-
tigkeitsfeld die administrativen Aufgaben zur 
Organisation von Spiel- und Trainingsbetrieb 
des Teams sowie die Unterstützung des tech-
nischen Leiters bzw. der technischen Leiterin 
(Trainer:in) umfasst. Wir setzen uns für die 
Wertschätzung des Ehrenamts ein und auch 
dafür, dass die Mitglieder unseres Trainer:in-
nenteams vom Verein so weit wie möglich in 
ihrer Tätigkeit unterstützt werden können.

Ein grosses Sorgenkind war mir in diesem 
Jahr die oft missglückte Kommunikation zwi-
schen Trainer:innen und Eltern. Während dies 
für mich, sowohl vermutlich für alle Beteilig-
ten, in Einzelfällen zu einer grossen zeitlichen, 
aber auch emotionalen Belastung wurde, habe 
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1. Mannschaft 

Starke Saison – mit Luft nach oben!

Die 1. Mannschaft hat eine starke Saison hin-
ter sich. Sie konnten nicht nur das Mindestziel 
vom Ligaerhalt in der 3.Liga erreichen, son-
dern konnten sich einen guten 7. Platz sichern.

Beginnen wir mit der Rückrunde: Nach einer 
langen Winterpause starteten wir am 1. Fe-
bruar in die Vorbereitung. Dreimal pro Wo-
che standen Trainingseinheiten auf dem Pro-
gramm, um unsere Fitness nach der Pause 

wieder aufzubauen. Samstags trainierten wir 
auf dem Kunstrasen in Oberentfelden, unter 
der Woche absolvierten wir ein intensives 
Cross-Workout mit Lorenc und an den übri-
gen Tagen wurden unsere Trainer Darko und 
Giusi nochmals aktiv, um uns optimal vorzube-
reiten. So waren wir bestens für unser erstes 
Testspiel gegen den FC Küttigen am 1. März 
gerüstet, welches wir mit 3:2 für uns entschei-
den konnten. Bei unserem zweiten Testspiel 
gegen den FC Entfelden schien jedoch nichts 
zu funktionieren, dieses verloren wir leider mit 
7:2. Trotz dieses Dämpfers starteten wir mit 
viel Motivation in unser vier Tage dauerndes  

ich in verschiedenen Teams Probleme identi-
fiziert. Beispielsweise ist die sehr späte Ab-
meldung von Trainings, Spielen oder Turnie-
ren eine unnötige Belastung und trägt nicht 
zur Wertschätzung des Organisators bei. Wie 
ich bereits auf verschiedenen Kanälen infor-
miert habe, erhoffe ich mir in der nächsten 
Saison eine deutliche Verbesserung. Beim FC 
Veltheim haben wir prinzipiell alle dasselbe Ziel, 
auch wenn wir teilweise wohl unterschiedliche 
Vorstellungen davon haben, welcher Weg am 
besten dahinführt. Ich wünsche mir deshalb 
eine anständige, frühzeitige und konstruktive 
Kommunikation – und zwar von allen, unge-
achtet des Verhaltens der anderen Konflikt-
partei.

Die Kader und die Betreuung der Teams für 
die Saison 2025/26 haben wir im Mai und Juni 
durch intensive Bemühungen einteilen bzw.  
sicherstellen können. Dies trotz der Pau-
sierung der ehrenamtlichen Tätigkeit von 
mehreren Trainer:innen. Tatsächlich haben 
wir auf diese Saison hin in einigen Fällen mit 
dem traditionellen 1-Trainer:in-1-Team-Muster 
gebrochen und setzen neue Betreuungskon-

zepte beim Team E und dem Team D9 um. Ich 
möchte deshalb auch um Verständnis bitten, 
dass diese Lösungen sich erst einspielen müs-
sen. Anregungen und Verbesserungspotenzia-
le nehmen wir jederzeit gerne entgegen, so-
fern sie uns auf die Art und Weise erreichen, 
die den Werten des FC Veltheim entsprechen.

Abschliessend möchte ich mich im Namen des 
Vorstands bei allen Engagierten für ihren Ein-
satz in der Saison 2024/25 recht herzlich be-
danken. Ein grosser Dank gilt auch all jenen, 
die sich bereit erklärt haben, sich in der neuen 
Saison für das Wohl der Kinder einzusetzen. Es 
gibt übrigens immer noch Möglichkeiten, sich 
unserem tollen Team anzuschliessen und am 
einen oder anderen Ort einen gewissen Bei-
trag zu leisten. Bei Interesse meldet euch je-
derzeit gerne bei mir.

Lasst uns alle als ein grosses Team funktionie-
ren: Ob als Vorstand, Funktionär:in, engagier-
tes Elternteil oder Spieler:in!

In diesem Sinne, sportliche Grüsse

Dario Schmid
Juniorenobmann

Fortsetzung Bericht Juniorenobmann
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Trainingslager in Ruggell. Dort verbrachten wir 
intensive Trainingseinheiten und genossen ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Das 
Lager half uns, den Teamgeist zu stärken und 
unseren Spielstil weiter zu verfeinern. Hier 
möchten wir uns herzlich bei unseren Gönnern 
für die grosszügige Unterstützung bedanken!
Am Samstag, dem 22. März, war es endlich 
soweit – der Saisonstart und die lang ersehn-
te Revanche gegen den FC Turgi standen vor 
der Tür. Nach intensiver Vorbereitung konnten 
wir unsere Ziele auf dem Platz leider nicht wie 
gewünscht umsetzen. Das Spiel verloren wir 
knapp mit 0:1, sodass uns der Saisonstart er-
neut nicht glückte. Auch im zweiten Spiel gegen 
den heimstarken FC Kappelerhof mussten wir 
uns leider mit 2:6 geschlagen geben, nachdem 
wir in einer schwachen Anfangsphase und mit 
schlechter Chancenverwertung agierten.

Doch dann konnten wir endlich aufdrehen:  
Zurück im Schachen gegen den FC Windisch ge-
wannen wir das Spiel nach einem guten und 
sicheren Auftreten mit 5:2. Das Auswärtsspiel 
in Villmergen verlief erneut nicht zu unseren 
Gunsten, trotz einer guten Leistung mussten 
wir uns mit 1:4 geschlagen geben – das End-
ergebnis spiegelte den Spielverlauf jedoch 
nicht wider.

Trotz des nicht geglückten Starts in die Rück-
runde, liessen wir uns nicht entmutigen. Als 
nächstes stand uns der FC Fislisbach zu Hause 
entgegen. Nach einer super Startphase stan-
den wir nach 26 Minuten bereits 3:0 in Füh-
rung, kurz vor der Pause liessen wir nach und 
kassierten in kürzester Zeit 2 Tore. Die kurze 
schwache Phase brachte uns jedoch nicht aus 
dem Konzept, wir konnten uns zurück kämp-
fen und entschieden das Spiel schlussendlich 
deutlich mit einem 7:3. 

Nun stand uns der Tabellenführer FC Neu-
enhof zu Hause entgegen. Wir konnten mit 
einem unglaublich guten Spiel, einem harten 
Kampf, unermüdlichen Einsatz und schlauer 
Spielweise uns gegen den Tabellenführer be-
weisen. Wir gewannen das Spiel dadurch klar 
und ansatzlos mit 3:0 und waren somit eines 
von drei Teams unserer Gruppe, welches dem 
Aufsteiger in die 2. Liga eine Niederlage zufü-
gen konnte!

Auswärts gegen Frick verloren wir dann jedoch 
nach einem schwachen Spiel mit 3:1. Wieder 
zu Hause gegen den FC Meerenschwand konn-
ten wir nach einem guten Auftritt das Spiel mit 
4:1 gewinnen. Auswärts gegen den SC Zurzach 
konnten wir den Schwung vom letzten Spiel 
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gleich mitnehmen und entschieden das span-
nende Spiel mit einem 0:2 für uns. Mit diesem 
Sieg haben wir uns bereits vier Spiele vor Sai-
sonende den Ligaerhalt gesichert! Beim Heim-
spiel gegen den FC Niederwil mussten wir uns 
nach einem enttäuschenden Auftritt mit 0:2 
geschlagen geben. Damit reisst leider unsere 
beeindruckende Siegesserie von vier starken 
Heimspielen in unserem Waldstadion.

Auswärts beim FC Würenlingen lieferten wir 
einen harten Kampf. Trotz eines guten Spiels 
lagen wir zunächst 0:2 zurück. Doch wir ga-
ben nicht auf und kämpften uns zurück – und 
wie! Innerhalb von 15 Minuten erzielten wir 
drei Tore, sodass wir nur noch das Ergebnis 
über die Linie bringen mussten. Leider war 
das Glück diesmal nicht auf unserer Seite: Der 
FC Würenlingen erzielte in der 87. Minute den 
Ausgleich. Damit mussten wir unser erstes Un-
entschieden in der Rückrunde hinnehmen.
Ein besonderes Highlight war das letzte Heim-
spiel der Saison, das lang ersehnte Bezirksder-
by gegen den FC Brugg! Brugg, aktuell Zweiter, 
kämpfte noch um den Aufstieg in die 2. Liga 

und wir wollten uns für die derbe Hinrunden-
Niederlage revanchieren. Somit war die Stim-
mung schon vor dem Spiel emotional aufgela-
den und wir waren gewillt, dem favorisierten 
FC Brugg die Suppe zu versalzen und ihnen 
beim Kampf um den Aufstieg einen Dämpfer 
zu verpassen! Das Spiel war hart umkämpft 
und beide Teams hatten gute Chancen, wir 
waren jedoch kaltschnäuziger und konnten die 
wichtigen Duelle für uns entscheiden. Bereits 
nach 61 Minuten führten wir mit 3:0! Wir hät-
ten das Spiel gerne ohne Gegentore beendet, 
doch gegen Ende machten wir es ungewollt 
nochmal spannend. Brugg erzielte in der 90. 
und 93. Minute zwei Tore, doch die Aufholjagd 
kam zu spät. Wir sicherten uns den verdienten 
3:2-Sieg und zeigten auf, was mit dieser tollen 
Mannschaft möglich ist!

Nun stand nur noch das letzte Auswärtsspiel 
gegen den FC Mellingen an. Bei heissen 30 
Grad konnten wir dieses nach einem Rück-
stand 1:2 für uns entscheiden. Damit haben 
wir einen sehr gelungenen Saisonabschluss 
erreicht.
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2. Mannschaft 

Der sehr gute vierte Platz in der Winterpause 
galt es in der Rückrunde zu verteidigen. Die 
Freude am Fussball spielen ging auch in der 
Halle nicht verloren. Bis Anfang Februar wur-
de trotz freiwilligem Training meist zweimal in 
der Woche trainiert.

Trotz noch kalten und nassen Winterabenden 
wurde ab Februar wieder einmal draussen und 
einmal drinnen trainiert. Vor allem die jungen 
Spieler waren stets engagiert und mit vollem 
Einsatz dabei. Durch die Unterstützung des 
Trainergespanns des NRC Thalheims, Chris-
toph Kirchhofer und Reto Graf, hielten wir uns 
auch in Sachen Kraft und Stabilisation fit.

Leider wurde der ganze Fleiss zu Beginn der 
Saison nicht belohnt. Gleich in den ersten 
Spielen mussten wir wieder gegen die vorde-
re Tabellenränge ran. Im Auftaktspiel gab es 
trotz guter Leistung eine 3:5 Niederlage gegen 
den FC Birr. 

Das zweite Spiel, gegen den neu dazugestos-
senen FC Bremgarten 2, ging ebenfalls mit 0:1 
verloren. Eine herbe Niederlage, da wir deut-

lich die bessere Mannschaft auf dem Platz 
waren, leider aber das nötige Glück nicht auf 
unserer Seite hatten. 

Der FC Obersiggenthal bereitete uns die 
nächste 2:4 Niederlage zu. Drei Spiele und drei 
Niederlagen machten sich langsam bemerkbar. 
Dazu kamen noch weitere Verletzungen. Mit 
dem ohnehin schon dünnen Kader in den ers-
ten Spielen wurde es nicht einfacher. 

Auch im vierten Spiel, mussten wir mit hän-
genden Köpfen vom Platz. Eine wieder glück-
lose und unnötige 0:1 Niederlage gegen den 
FC Leibstadt 2. Im nächsten Spiel gegen den FC 
Bünz-Maien-grün 2 mussten endlich Punkte 
her. Nach einer 1:0 Führung waren wir schon 
voller Euphorie, dass wir vergessen haben, 
dass ein Fussballspiel 90 Minuten dauert. So 
lagen wir plötzlich mit 1:3 hinten. Zum Glück 
konnten wir nochmals aufdrehen und in den 
letzten zehn Minuten noch zwei Tore erzielen 
und somit den ersten Punkt einfahren. Dieses 
Erfolgserlebnis spürte man auch gegen den FC 
Würenlingen 2. Zu Hause im Waldstadion ein 
5:2 Sieg. Weiter ging es auswärts beim Tabel-
lenführer FC Spreitenbach 2. Von Beginn an 
traten wir sehr konzentriert und souverän auf. 

Somit blicken wir auf eine spannende und 
unterhaltsame Saison zurück. Wir sind sehr 
stolz den siebten Platz in der 3. Liga erreicht 
zu haben und sind hungrig auf mehr.

Ein herzliches Dankeschön an jeden einzelnen 
Fan für die grossartige Unterstützung in die-
sem Jahr. Ohne euch wäre der Spass nur halb 
so schön gewesen. Die 1. Mannschaft wünscht 
euch schöne Sommerferien und freut sich 
schon auf ein Wiedersehen in unserem Wald-
stadion!

Gian Furter
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Völlig verdient lagen wir zur Pause mit 0:1 in 
Führung. Leider war diese erste Halbzeit sehr 
intensiv und der FC Spreitenbach konnte noch-
mals zulegen. Mit zwei Standarttoren inner-
halb weniger Minuten, konnten sie das Spiel 
zu ihren Gunsten drehen. Danach kassierten 
wir noch das dritte Tor zum 3:1 Endstand. Hut 
ab aber vor dieser ersten Halbzeit!

Gegen den FC Neuenhof 3 konnten wir einen 
Last-Minute-Sieg einfahren. Ein Penalty in der 
90 Minute wurde zum 3:2 verwandelt. Auch 
das nächste Spiel gegen den FC Energie Bez-
nau konnten wir mit 5:3 für uns entscheiden. 

Ein weiterer Dämpfer, den uns schlussend-
lich einen Tabellenrang gekostet hat, war das 
Unentschieden gegen den SC Zurzach 2. Dies-
mal hatte der Gegner das Glück und erziel-
te in der Nachspielzeit aus sehr verdächtiger 
Offsideposition den 2:2 Ausgleich. Das letzte 
Spiel gegen den FC Niederwil 2 ging dann sehr 
klar verloren. Ein Gegner, der sich offenbar in 
der Winterpause sehr gut verstärkt hatte und 
auf dem Platz einen gewaltigen Klassenunter-
schied bemerkbar machte, bescherte uns eine 
1:7 Niederlage. 

Zum Schluss können wir mit dem sechsten Ta-
bellenrang zufrieden sein. Teils mussten wir 
viel Lehrgeld bezahlen, was uns aber für die 
Zukunft nur stärker machen wird. Der Fort-
schritt der ersten zwei Saisons ist deutlich er-
kennbar.

Ein grosses Dankeschön geht an meinen Assis-
tenten Raphael Linggi. Nach über 25 Jahren als 
Spieler, Trainer oder ehrenamtliche Hilfskraft 
beim FC Veltheim, hängt er seine Fussballschu-
he an den Nagel. Herzlichen Dank! 

Ein weiterer Dank gehört unseren zahlreichen 
Zuschauern und auch den langzeitverletz-
ten Spielern, die uns Spiel für Spiel Tatkräftig 
unterstützen.

In der neuen Saison wird mich Christian Zbin-
den als Assistenztrainer mit frischem Wind 
und frischer Motivation begleiten, dass wir si-
cherlich nochmals einen Schritt vorwärts ma-
chen werden.

Hopp Välte!!!

Philipp Kläy
Spielertrainer 2. Mannschaft

Fortsetzung Bericht 2. Mannschaft
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Junioren C

Auch während der Winterpause rollte der 
Ball. Unser Team war bei zahlreichen Turnie-
ren im Einsatz und konnte sich dabei mehr-
fach einen Podestplatz sichern. In den Hal-
lentrainings lag der Fokus auf Ausdauer und 
Stabilisation. Wir setzten uns zum Ziel, an 
die starken Leistungen der Vorrunde anzu- 
knüpfen.

Doch der Start in die Frühjahrsrunde gestal-
tete sich zunächst harzig. Enttäuschung und 
Frust über unnötige Niederlagen und ver-
schenkte Punkte schlichen sich ein und es 
war schwierig, den Grund dafür ausfindig zu 
machen. Es brauchte ein paar Partien, bis sich 
der Knopf endlich löste, wir unser Spiel aufzie-
hen konnten und zu gewohnter Stärke zurück-
fanden. Es folgte ein Lauf und mit viel Einsatz 
und gegenseitiger Motivation sicherten wir 
uns nach 11 Spielen den vierten Schlussrang. 
Ein Resultat, auf das wir in dieser schwierigen 
Gruppe stolz sein dürfen. 

Die Mehrheit unserer Jungs wagt nun den 
nächsten Schritt zu den B-Junioren. Es ist für 
den Verein und die kommenden Jahrgänge 
ein wichtiges Signal, dass diese Altersklasse 

wieder mit einem Team besetzt wird. Spieler-
abgänge gibt es erfreulicherweise nur wenige. 
Hingegen durften wir bereits einige neue Ge-
sichter im Kader begrüssen.

Die neue Saison verspricht spannend zu wer-
den. Viele Spieler stehen vor dem Übertritt 
in die Berufswelt oder an weiterführende 
Schulen. Zudem stellen wir im Vergleich zu 
unseren Gegnern eher ein junges Team. Doch 
mit einer grossen Portion Teamgeist und fri-
schem Elan nehmen wir diese Herausforde-
rung an.

Unser Assistenz- und Torwarttrainer Newer-
ton legt aus gesundheitlichen Gründen eine 
Pause ein. Wir danken ihm vielmals für seinen 
engagierten Einsatz und wünschen ihm gute 
Besserung.

Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer 
Sandro. Mit einer riesigen Portion Herzblut 
leitet er zuverlässig unsere Trainings und 
steht motivierend an der Seitenlinie – und 
wird dies auch in der kommenden Saison tun. 
Schön, dass du weiter mit uns diesen Weg 
gehst!

Junioren C-Mannschaft
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Junioren Da

Die vergangene Rückrunde bestritten wir (die 
D9a Junioren) wie schon in der Vorrunde in der 
ersten Stärkeklasse. Nach einer erholsamen 
Winterpause, in welcher die Mannschaft erfolg-
reich an vielen Turnier teilnahm, starteten wir 
motiviert in die Rückrunde. 

Doch leider konnten wir diese Motivation an-
fangs (in den ersten zwei Meisterschaftsspie-
len) nicht ins Spiel miteinbeziehen. Nach zwei 
hohen Niederlagen in den Spielen gegen den FC 
Turgi und den FC Lenzburg könnte man meinen, 
dass das Selbstvertrauen einer Mannschaft 
geschwächt ist. Dies war bei uns jedoch nicht 
der Fall und das harte Training zahlte sich im 
Spiel gegen Juventina Wettingen in Form eines 
schwierig erspielten Unentschieden aus. Das 
Erfolgserlebnis gab unserer Mannschaft zusätz-
lich Selbstvertrauen, welches wir im nächsten 
Spiel gegen den FC Kellerämter gut gebrauchen 
und in einen Sieg umwandeln konnten. Leider 
war damit unsere Erfolgsserie vorbei und wir 
verloren trotz starken Leistungen noch unsere 
letzten beiden Spiele gegen den FC Bremgar-
ten und den FC Windisch. Abschliessen konnten 
wir unsere Saison mit einem zweiten und einem 
dritten Rang an einem Turnierwochenende in 

Junioren Db

Die Rückrunde begann für uns mit einem ver-
dienten Sieg zuhause. Das Wetter war gut und 
so auch die Leistung der Spieler. Doch nicht 
alles verlief so reibungslos wie das erste Spiel.

Wir hatten während der Rückrunde immer 
wieder Probleme mit Verletzungen und an-
deren Abwesenheiten, weshalb wir sogar ein-
mal eine Halbzeit in der Unterzahl bestreiten 
mussten. Doch trotz dessen, dürfen wir auf 
eine erfolgreiche Rückrunde zurückblicken. 

Stein. Nun können wir auf eine grossartige  
Saison mit vielen schönen, lustigen, aber auch 
anstrengenden Momenten, einigen Erfolgs-
erlebnissen und einem super Team zurück- 
blicken. 

Ein wenig wehmütig wegen der vergangenen 
Saison aber schon topmotiviert, freut sich unse-
re Mannschaft schon auf das nächste hoffent-
lich genauso wunderbare Jahr!

Einen grossen Dank möchten wir noch unseren 
beiden Trainern, Franco und Michael ausspre-
chen. Leider werden die beiden uns im Som-
mer verlassen und nicht mehr weiter Fussball- 
Trainer sein. 

Sportliche Grüsse

D9a Junioren

Die Mannschaftsleistung war ausserordent-
lich und wie immer zeigte die Mannschaft 
was sie besonders ausmacht: Niemals auf-
geben. Unter diesem Motto hätte man den 
Grossteil unserer Spiele zusammenfassen 
können.

Wir wünschen allen Spielern und Spielerin-
nen das Beste für die neue Saison und freuen 
uns auf neue Herausforderungen.

Euer Db-Trainerteam
Christoph & Pascal
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Unser Pech war, dass wir zwei Penalty gegen 
uns hatten (berechtigt). Trotz vielen Chancen 
die wir uns heraus gespielt haben konnten wir 
kein Tor erzielen. Am Ende stand es 0:3 für den 
FC Lenzburg g. 

Das 2. Spiel war gegen den SV Würenlos. Die-
ses Spiel war ebenfalls auf Augenhöhe. Es war 
sehr ausgeglichen und dass erste Tor gelang 
dem SV Würenlos im 3. Viertel. Aufgeben gab 
es für uns nicht. Es wurde um jeden Ball ge-
kämpft und vier Minuten vor Schluss konnten 
wir den Ausgleich erzielen. Ab jetzt gab es kein 
halten mehr, denn wir wollten den Sieg und 
paar Sekunden vor dem Schlusspfiff kam der 
Siegestreffer (2:1). Die Freude war riesig über 
den ersten Sieg.

Ich bedanke mich für die Unterstützung des 
Teams Dc.

Sportliche Grüsse

Roby Messere
Trainer Dc

Junioren Dc

Abenteuer von D7er auf D9er

Auf die Rückrunde sind wir vom D-7 auf D-9 ge-
wechselt. Dies anhand der Anzahl Spieler. Die 
Freude war riesig diesen Schritt zu gehen.

Wir haben fleissig trainiert vor allem in der 
Halle. Sobald das Wetter es erlaubte gingen 
wir nach draussen trainieren. Endlich war es 
soweit und vor den Frühlingsferien konnten 
wir unser erstes Meisterschaftsspiel im D9er 
bestreiten im Aarestadion Auenstein. Trotz 
Fleiss und Kampf ging das Spiel verloren. Man 
sah auch dass wir leider bis dahin nicht viel 
draussen wetterbedingt trainieren konnten.

Nach den Frühlingsferien gings weiter mit 
dem Training und das Frühlingswetter lies es 
zu, dass wir auf dem Rasen trainieren konnten. 
Ich möchte noch zwei Spiele hervorheben, 
dass eine gegen Lenzburg g, dass wir leider 
knapp verloren haben aus unsere Sicht. Die-
ses Spiel war spannend und auf Augenhöhe. 

Junioren Ea

Als Roland und ich am Anfang der Saison das 
erste Training durchführten, wussten wir, dass 
wir eine gute Truppe mit viel Potential übernom-
men haben. Die ersten Trainings waren noch ein 
bisschen gewöhnungsbedürftig, da der Start mit 
über 30 Grad ziemlich heiss ausfiel. Wir konnten 
aber schnell Verbesserungen bei den Jungs fest-
stellen, was uns sehr freute. Dies hatte auch Aus-
wirkungen auf die Vorrunde, in dieser wir an den 
meisten Turnieren dominierten. Am Anfang lag 
die Stärke nur im 6 gegen 6, doch nach einiger 
Zeit zeigten sich auch Fortschritte im Spielver-
ständnis im 3 gegen 3. Roland und ich hatten sehr 
grosse Freude an dieser Entwicklung, die in der 
Vorrunde bei fast allen Turnieren immer deutli-

cher bemerkbar wurde. Das zeigte sich auch im 
Highlight der Herbstsaison, beim Brügglicup in 
Aarau. Dort konnten die Jungs bei starken Geg-
nern, der Crème de la crème des Aargauer Fuss-
balls, zeigen was sie draufhaben. Mit einem star-
ken 6. Platz bei 16 Teilnehmern waren wir sehr 
zufrieden mit der Leistung der Jungs.
 
Die Hallensaison durften wir, aus Platzmangel, in 
der Turnhalle Schinznach-Dorf absolvieren. Ein 
grosses Dankeschön an die Gemeinde Schinz-
nach-Dorf. Wir konnten sehr gut in der Halle 
trainieren, sodass die Kids über den Winter nicht 
einrosten und weiter Fortschritte in Tempo und 
Spielfähigkeit zeigten. Wir bestritten auch vier 
Hallenturniere. Bei allen Turnieren konnten wir 
zeigen, dass wir in der 2. Stkl. mithalten konnten, 
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FC VELTHEIM
DÄ VEREIN WO LÄBT!
SEIT 1922

Gönnervereinigung 
Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser 
Vereinigung ist in den Statuten wie folgt festgelegt: 

Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom 
Fussballclub unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. 
Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim durch finanzielle Zuwendungen 
in gezielter Form. 

Art. 2 Die Mitgliedschaft erfolgt automatisch durch das Einzahlen des 
Mitgliederbeitrages. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person 
werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.-. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Aktivitäten 
• Einladung zum Sonntags-Brunch im Spätherbst durch den Hauptverein
• Ordentliche Generalversammlung
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug oder Hock

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem 
Kassier Marco Brivio. 

msbuerkler@gmail.com  079 439 02 90

info@brivio-immobilien.ch  079 504 71 03 

Gönnervereinigung 

Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser Vereinigung ist in den 
Statuten wie folgt festgelegt: 

 Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom Fussballclub 
unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim 
durch finanzielle Zuwendungen in gezielter Form. 

 Art. 2 Die Mitgliedscha� erfolgt automa�sch durch das Einzahlen des Mitgliederbeitrages. Mitglied 
kann jede natürliche oder juris�sche Person werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.00. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Ak�vitäten 
• Einladung durch den FC Veltheim zu einem Meisterschaftsspiel oder Event mit Verpflegung.
• Ordentliche Generalversammlung.
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug mit gemütlichem Beisammensein.

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem Kassier 
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Stefan Bürkler:	 msbuerkler@gmail.com		  079 439 02 90
Michael Schumacher:	 michael.schumacher@fc-veltheim.ch	 079 338 24 91	

Michael Schumacher



Fortsetzung Bericht Junioren Ea…Gönnervereinigung 
Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser 
Vereinigung ist in den Statuten wie folgt festgelegt: 

Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom 
Fussballclub unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. 
Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim durch finanzielle Zuwendungen 
in gezielter Form. 

Art. 2 Die Mitgliedschaft erfolgt automatisch durch das Einzahlen des 
Mitgliederbeitrages. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person 
werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.-. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Aktivitäten 
• Einladung zum Sonntags-Brunch im Spätherbst durch den Hauptverein
• Ordentliche Generalversammlung
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug oder Hock

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem 
Kassier Marco Brivio. 

msbuerkler@gmail.com  079 439 02 90

info@brivio-immobilien.ch  079 504 71 03 
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hatten aber in Bezug auf Cleverness oft das kür-
zere Ende gezogen. Dies änderte sich mit dem 
letzten Turnier in Seon als wir, auch mit etwas 
Glück, sogar den Turniersieg ergattern konnten. 
Die Freude und das Geschrei über den gewonne-
nen Pokal waren fast grenzenlos. Jeder der «Hel-
den» durfte den grossen Pokal für ein paar Tage 
nach Hause nehmen und geniessen. Hoffentlich 
haben sie dann etwas Schönes geträumt. Für 
diese Leistung gratulieren wir den Jungs noch-
mal zu diesem Turniersieg.

Als dann die Rückrunde anfing, hatten die Jungs 
in den ersten Turnieren wieder dort weiterge-
macht, wo sie aufgehört hatten. Sie waren gut, 
haben schön zusammengespielt und das Wich-
tigste: sie hatten Spass. Dann ist jedoch die gan-
ze Mannschaft nach zwei Turnieren ein bisschen 
«eingebrochen». Das Zusammenspiel liess nach 
und dadurch auch die Teamleistung. Jeder woll-
te noch sein ganz persönliches «Ding» drehen 
und hatten darüber vergessen, dass Fussball 
ein Teamsport ist. Dieses «Tief» hielt dann lei-
der auch für die kommenden Turniere bis auf 
die Letzten zwei vor dem Saisonabschluss an. 

In diesen letzten Turnieren konnte man wieder  
sehen, wie die Kids probierten zusammen zu spie-
len und den Gegner mit guten Kombinationen 
auszuspielen. Mit diesen zwei Turnieren konn-
ten wir dann auch einen schönen Abschluss mit  
dieser Mannschaft feiern und die Jungs mit gu-
tem Fortschritt in die nächste Saison zu den neu-
en Mannschaften schicken, in denen sie nach 
den Sommerferien spielen werden. Ich wünsche 
den Jungs weiterhin viel Spass am Fussball und 
eine gute Zeit.

Manuel Jakob

Nachtrag: Ich möchte Manuel Jakob für seinen 
loyalen, zuverlässigen und fachkundigen Einsatz, 
ganz sicher auch im Namen der Jungs, sehr herz-
lich danken. Das scheint mir für einen blutjungen, 
18-jährigen Fussballer, der mitten in der Lehre 
steckt und auch noch selber regelmässig in der 
2. Mannschaft des FCV trainiert und spielt, eine 
extrem starke und reife Leistung, die nicht hoch 
genug gewürdigt werden kann.

Vielen Dank Manu! 

Roland Widmann 

Junioren Eb

Liebe fussballbegeisterte Kinder, liebe Eltern, 
Vereinsmitglieder und -freunde

Als Juniorenobmann habe ich mangels Alter-
native ab November 2024 das Team E admi-
nistrativ angeleitet und einmal pro Woche 
Trainings durchgeführt. Während der Haupt-
saison wurde ein zweites Training wöchentlich 
von Martin Weber geleitet.

Im Sinne der Ziele des Vereins im Jugendfuss-
ball haben die Voraussetzungen im Team zwei 
Punkte in den Fokus gestellt:

– �Erziehung zu Fairness, korrekten Umgangs-
formen und Gerechtigkeit gegenüber anderen

– �Entwicklung sozialer Fähigkeiten und Einord-
nung in die Gemeinschaft fördern: «Wir sind 
ein Team».

Auch wenn zwischenzeitlich sicherlich nicht 
einfach, bin ich trotzdem froh gegen Ende der 
Saison eine sehr positive Entwicklung der so-
zialen Fähigkeiten festgestellt zu haben. 

Auch das Zusammenspiel in Trainings und an 
Turnieren hat sich markant verbessert und 
die subjektive Wichtigkeit des eigenen Erfolgs 
ist dem erfolgreichen Teamergebnis etwas 
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gewichen. Ich möchte festhalten, dass dies nur 
dank einem grossartigen Elternteam möglich 
war, welches auch bei Streitigkeiten unter den 
Kindern als Einheit aufgetreten ist und gemein-
same Werte vermittelt hat. 

Für mich beispielhaft – und ich möchte gerne 
die Eltern aller Spieler unserer Teams dazu auf-
rufen, sich daran ein Beispiel zu nehmen und 

sich bei ihren Kindern aktiv für die Wahrneh-
mung unserer Vereinswerte zu engagieren. So 
blicke ich für das Team E positiv auf die kom-
mende Saison und wünsche allen Beteiligten 
eine Zeit, die schöne und erinnerungswerte Er-
lebnisse mit sich bringt. In diesem Sinne noch 
einmal einen herzlichen Dank an alle für die ge-
lungene Saison.

Dario Schmid
Trainer Junioren Eb

Fortsetzung Bericht Junioren Eb…

Auszeichnung an Juno Fischer für die ertrag-
reichste Leistung am Sponsorenlauf 2025
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Junioren F&G

Nach erfolgreicher Vorrunde, starteten wir mit 
beiden Mannschaften ins Hallentraining. Bereits 
anfangs Dezember folgte auch schon das erste 
Hallenturnier.

Die G- Junioren haben sich in einem wilden Tur-
nier tapfer geschlagen und um jeden Ball ge-
kämpft. Stolz durften sie sich die erste Medaille 
um den Hals hängen. Nach zahlreichen intensi-
ven und lehrreichen Trainings, ging es im März 
an ein weiteres Hallenturnier. Auch da konnten 
die Jungs ihr Können und ihren Kampfgeist an 
den Tag legen. Nach einem verregneten Frühling, 
ging Anfang Mai dann auch die Rasensaison end-
lich wieder los. Am ersten Turnier in Rohr bril-
lierten die Junioren mit vielen Toren, gelunge-
nen Pässen und viel Freude am Fussball spielen. 
Auch am zweiten Turnier konnten sie den Gegner 
immer wieder ausspielen und gingen meist als 
Sieger vom Feld.

Einsatz und Freude spielten sie an den Turnieren 
super Fussball.

Das Zusammenspiel, der Teamgeist und der 
Kampf um jeden Ball zahlten sich aus. Wir ver-
liessen den grössten Teil der Spiele als Sieger. 
Leider wurde unser Heimturnier Opfer des sehr 
starken Regens. Daher beschlossen wir, noch ein 
Turnier anzumelden. 

Unser Abschlussturnier fand bei grosser Hitze 
und grossem Feld in Klingnau statt. Nach viel 
Schweiss und grossem Kampf haben wir uns 
den kleinen Erinnerungspreis mehr als verdient.

Mit beiden Mannschaften war die Saison wieder 
eine spannende Reise. Gute Trainings, viel Spass, 
viel Lachen und natürlich auch einige Reibereien 
gehörten dazu.

Wie immer am Ende der Saison, wird uns der äl-
teste Jahrgang verlassen und zu den E-Junioren 
wechseln. Wir wünschen unseren Jungs weiter-
hin alles Gute und viel Erfolg in euren weiteren 
Fussballerkarrieren. Vielen Dank für euren gros-
sen Einsatz, ihr seid super. Es war uns eine grosse 
Freude, mit euch zu trainieren.

Herzlichen Dank auch an die Eltern für eure 
Unterstützung und das Anfeuern an den Turnie-
ren.

Eure Trainer F&G-Junioren
Matthias Fehlmann, Martin Weber

Auch mit den F-Junioren starteten wir erfolg-
reich in die Hallenturniersaison. Schon beim ers-
ten Turnier durften sie den Pokal für den 2. Rang 
mit nach Hause nehmen. Nach dem zweiten, 
weniger erfolgreichen Turnier folgte dann noch 
ein Turniersieg. Nun ging es auf dem Rasen wie-
der zur Sache. Die sehr gut besuchten Trainings 
zahlten sich aus. Mit gutem Zusammenspiel, viel  
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Unsere Sponsoren 
 
 
Dress Saison 2025/26 
Albani Sport GmbH, Lenzburg   Sportgeschäft 
Brivio-Immobilien GmbH, Muhen   Immobilien 
EG Bar, Windisch     Café & Bar Campus 
Gemeinde, Veltheim    Gemeinde 
Liebi + Schmid AG, Schinznach-Dorf  Küchenbau und Haushaltsgeräte 
Robert Huber AG     Mercedes-Vertretung 
Samuel Werder AG, Veltheim   Feinwerktechnik 
Suter + Haefeli AG, Muhen   Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär 
 
Bandenwerbung 
Albani Sport GmbH, Lenzburg   Sportgeschäft 
Autech AG, Rupperswil    Maschinenbau 
Chevy’s Road Stop, Remigen   American Grill & Bar 
Brivio-Immobilien GmbH, Muhen   Immobilien 
Hansjürg Bürki Bau AG, Möriken   Baugeschäft 
Jöly’s Vermietung GmbH, Unterkulm  Eventmanagement 
J. Bachmann AG, Brittnau    Gartenbau und Umbauten 
Jura-Cement-Fabriken AG, Wildegg  Zementwaren 
Klima Service Süess AG, Oberflachs  Klima-, Kälte- und Lüftungsanlagen 
Meier Getränke AG, Brugg   Getränkelieferant 
Müller Dach und Fassaden AG, Lenzburg  Bedachung und Fassaden 
Otto Mathys Bürocom AG, Unterentfelden  Büromaschinen 
Perret Landmaschinen GmbH, Schinznach-Dorf Landmaschinen 
Robert Huber AG     Mercedes-Vertretung 
Treier AG, Schinznach-Dorf   Baugeschäft 
Wernli Metzg AG, Remigen   Metzgerei 
 
Matchplakat auf Instagramm 
Bäckerei-Confiserie Richner AG, Veltheim  Bäckerei, Confiserie 
Gasthof Engel, Fam. Lupoli, Oberentfelden  Gasthof 
Meier Getränke AG, Brugg   Getränkelieferant 

 
 

Wir danken allen unseren Sponsoren und Supportern recht herzlich für ihre 
Unterstützung.  
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Advokatur und Notariat Fehlmann 
Neumarkt 2, 5200 Brugg 

056 441 91 91 
info@fehlmannlaw.ch 
www.fehlmannlaw.ch 
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DRUCKfrisch 
 aus der Region

Weibel Druck AG
5210 Windisch 

Aumattstrasse 3

056 460 90 60
www.weibeldruck.ch 
info@weibeldruck.ch
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P.P.
 CH-5103 Wildegg
Post CH AG

Volltreffer.
Schreinerei | Fensterbau | Holzbau 

Theo Wernli AG  
Fensterbau | Holzbau | Schreinerei
Hegi 300 | 5112 Thalheim | +41 (0)56 443 12 15
wernli-fensterbau.ch


